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Erstellung eines Nutzungskonzeptes von kooperativen Systemen für den 
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Antrag der SPD-Fraktion 

- 101.18.433 - 

 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, ein Nutzungskonzept von kooperativen Systemen 

für den Schwerverkehr zu erstellen. Durch die technischen Möglichkeiten soll 

das sogenannte vernetzte Fahren dazu beitragen, negative Umweltwirkungen 

des Verkehrs zu reduzieren und die Infrastruktur effizienter auszunutzen. 

Mögliche Projektziele sollen sein: 

 

1. Eine Verknüpfung mit dem Autobahnleitsystem, um Verkehr in der Stadt zu 

vermeiden. 

2. Eine dynamische Optimierung der LKW-Routenführung zur Verminderung 

von Lärm- und Schadstoffbelastung. 

3. Eine automatische Erkennung von LKW-Pulks an Ampelanlagen, um die 

Schaltung anzupassen und zu optimieren. 

4. Eine Kooperation mit den Logistik- und Wirtschaftsunternehmen und deren 

Interessenvertretungen am Standort. 

 

Das Konzept soll im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

vorgestellt werden. 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 

Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD (7), Freie Wähler + Piraten, 

  Stadtverordneter Burmeister, Stadtverordneter Ernst 

  Stadtverordnete Dr. Janusch, Stadtverordneter Nölke 

Ablehnung: Kasseler Linke 

Enthaltung: AfD (1) 

den  
 

 

 

 



 

Beschluss der 10. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 20. Februar 2017 

 

2 von 2  

 

Beschluss 
 

Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Erstellung eines Nutzungskonzeptes von 

kooperativen Systemen für den Schwerverkehr, 101.18.433, wird zugestimmt. 

 

 

 

 

 

Petra Friedrich Nicole Eglin 

Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




